
„Du gehst als Mensch zu den Menschen“
Provinzial Ahrens würdigt Mitbruder Pater Gisbert Preuß während der Feier zum goldenen Priesterjubiläum
Mühlen (mn) – Sein goldenes
Priesterjubiläum feierte gestern
in Mühlen Pater Gisbert Preuß.
Mit einem Dankhochamt, an
dem viele Ehrengäste teilnah-
men, startete der 76-jährige
Guardian des Mühler Konvents
in seinen Ehrentag.

„Geht, verkündet, heilt“, mit
diesem priesterlichen Sendungs-
auftrag die Sehnsucht Gottes
nach den Menschen zu zeigen,
ihn zu den Menschen bringen
und ihnen seine Freundlichkeit
spüren zu lassen, hob Herbert
Ahrens, Provinzial der früheren
Provinz Saxonia, in den Mittel-
punkt seiner Predigt. „Du gehst
als Mensch zu den Menschen,
weil Du sie in das Herz schließt“,
würdigte der Franziskaner sei-
nen Mitbruder und wünschte
ihm, dass er noch lange diesem
Sendungsauftrag sein Gesicht
geben kann.

Auch Pfarrgemeinderatsvor-
sitzender Richard Willenborg
sprach in seiner Glückwunsch-
rede von einer Feier für den
Menschen Gisbert, der mit den
Mühlern trauern und feiern
kann. „Du gehst zu den Men-
schen hin, drängst Dich aber
nicht auf“, beschrieb Willenborg
das Wesen Pater Gisberts mit
dem der frühere Stadtmensch
auch im überschaubaren Müh-
len schnell Zugang zu den Men-

schen gefunden hat. Dem konn-
ten neben den Mühlern sicher
auch 40 Gäste der Christkönigs-
gemeinde aus Bochum zustim-
men. Dort war Pater Gisbert vor
14 Jahren Pfarrer gewesen. Nach
Mühlen gekommen waren auch
eine Abordnung aus Paderborn

sowie Gisberts Familie. Für die
musikalische Umrahmung des
stimmungsvollen Festgottes-
dienstes sorgte der Gemischte
Chor „Eintracht“ sowie das Kol-
pingorchester. Stimmungsvoll
und musikalisch ging es an-
schließend auch beim sonnigen

Empfang vor der dem Mühler
Pfarrheim weiter. So brachten
neben den Gratulanten aus Poli-
tik, Nachbarschaft und dem Ver-
einsleben auch die Mühler Rent-
nerband, also die freiwilligen
Helfer des Klosterareals, und der
Shantychor „De Windbräkers“

ein Ständchen für den Ihren. Da
man sich am Sonntag bei den
Franziskanern befand, stießen
sie alle auf den Jubilar mit einem
Glas Original Kreuzberger Klos-
terbier aus dem Franziskaner-
kloster in Bischofsheim in der
Rhön an.

Mitten unter ihnen: Beim anschließenden Empfang vor dem Mühler Pfarrheim reihte sich Pater Gisbert beim Ständchen in die Rei-
hen des Shantychors. Foto: mmn

Zusammenhalt an 50 Tischen
Große Resonanz auf „Up’n Swutsch“ bei Steinfelder Bürger
Steinfeld (cht) – Es ging am
Samstagabend in Steinfeld vor
allem um kulinarische Fragen.
Wie schmeckt das selbst geback-
ne Brot beim Nachbarn? Hat der
Königsthron das kühlere Bier?
Und wie gut drauf sind die
Handball-Damen?

Beantwortet wurden die Fra-
gen beim „Up’n Swutsch“ auf
der Großen Straßen mitten im
Ortskern. Mit 400 bis 500 Teil-
nehmern rechneten die Organi-
satoren. Wegen des regnerischen
Wetters dürften es aber weniger
gewesen sein. Trotzdem kann die
Veranstaltung als Erfolg ver-
bucht werden. Denn beim „Up’n
Swutsch“ bewiesen die Steinfel-
der Zusammenhalt. 50 Tische
hatten die Organisatoren von

der Thekenmannschaft „Krom-
bacher 97 Jungs“ aufgestellt und
an Nachbarschaften, Vereine, Fa-
milien oder Cliquen verteilt. Je-
der Gruppe war es gestattet, ei-
genen Getränke und Speisen
mitzubringen. Das taten viele
auch. Sogar einen Grill baute ei-
ne Gruppe auf und verwandelte
damit den „Up’n Swutsch“ in
ein großes Grillfest.

„Wir wollen miteinander
Barrieren abbauen“, sagte Pero
Jeremic von den „Krombacher
Jungs“, „und damit ein Zeichen
für die Integration setzten.“ In
jedem Jahr wechseln die Organi-
satoren. Das hat einen guten
Grund, wie Heike Olberding von
der Gemeindeverwaltung erklär-
te: „Wenn die Organisatoren

wechseln, vergrößern wir den
Bekanntheitsgrad. Jeder Verein
bringt neue Freunde mit.“ Und
so entwickelte sich der „Up’n
Swutsch“ seit seiner ersten Aus-
richtung vor fünf Jahren zu ei-
ner festen Größe im Steinfelder
Veranstaltungsprogramm.

Diesmal betteten die „Krom-
bacher Jungs“ den „Up’n
Swutsch“ in ein Wochenendpro-
gramm ein. Der 8. Steinfelder
Sommerlauf bildete am Freitag
den Auftakt. Am Samstag wurde
im Schatten der Johannes-Kir-
che gebaggert, gepritscht und
geschwitzt beim Beachvolley-
ball-Turnier. Am Abend gab es
dann Musik. Von der Big-Band
„30 plus“ aus Lohne. Und wäh-
rend sie auf der Bühne den rich-

tigen Ton traf, kamen unten die
Steinfelder miteinander ins Ge-
spräch. Und die drehten sich si-

cherlich auch um die Frage, wer
die besseren Canepés zubereitet
hatte.

Klönschnack und Leckereien: Beim „Up’n Swutsch“ in
Steinfeld kam die Gemeinde zusammen. Foto: cht

Neue Plätze sichern Training der jungen Kicker
Turnverein Dinklage bringt den größtenTeil der Kosten von 320000 selbst auf / Viel Lob

Dinklage (mct) – Was der
Turnverein (TV) Dinklage da
gestemmt hat, ist beachtenswert:
Der Verein brachte selbst fast die
komplette Summe von 320 000
Euro auf, die die zwei neuen
Sportplätze gekostet haben.

Anfang 2007 entstand die
Idee, neue Plätze in Betrieb zu
nehmen. Denn die Zahl der
Mannschaften im Jugendfußball
war nach der Fußball-WM 2006
enorm angestiegen – von 25 auf
40 Teams.

„Die vorhandenen Plätze
reichten für das Training nicht
mehr aus“, sagt Markus Ruhe,
Leiter der TVD-Fußballabtei-
lung. Bei den ersten Schätzun-
gen ging der Verein von 250 000
Euro Kosten aus. Die Stadt
Dinklage konnte bei der Finan-
zierung aufgrund leerer Kassen

nicht helfen, unterstützte aber
bei der Anpachtung des Grund-
stücks und mit einer Bürgschaft.
40 000 Euro stellte der Kreis-
sportbund. Von der Lücke von
200 000 Euro ließen sich die Ver-
einsoberen aber nicht abschre-

cken. „Vor allem unser 1. Vorsit-
zender Dr. Jürgen Hörstmann
hatte immer wieder neue Ideen“,
erinnert sich Ruhe. So halfen
schließlich Privatbürgen das
Sportplatz-Konzept mit den
neuen Beregnungsanlagen um-

zusetzen. Mitte Juli 2009 wurde
mit den Arbeiten begonnen.

Die beiden neue Sportplätze
wurden am Samstag feierlich
von Diakon Martin Bockhorst
und Pfarrer Fridtjof Amling ein-
geweiht. Vor der Einsegnung be-
dankte sich Bürgermeister Hein-
rich Moormann beim TV für
das Engagement. Dem schloss
sich Rudi Eckhoff vom Kreis-
portbund an: „Ich bewundere
ihren Mut, dieses Projekt ganz
alleine geschultert zu haben“.
Ferdinand Dunker vom Nieder-
sächsischen Fußballverbund
Weser-Ems nannte die neuen
Sportplätzen einen weiteren
Meilenstein in der über 100-jäh-
rigen Vereinsgeschichte. Mittler-
weile gehöre der TV mit 4600
Mitgliedern zu den größten Ver-
ein in Niedersachsen.

Spendeten den Segen der Kirche: Diakon Martin Bock-
horst (links) und Pfarrer Fridtjof Amling. Foto: mct

Alte Bücherei
wird ab Mittwoch
abgerissen
Dinklage (jm) – Am Mittwoch
(11. August) geht es los: Die alte
Bücherei St. Catharina in Dink-
lage wird abgerissen.

Werner Pölking, vom Dinkla-
ger Architektur- und Ingenieur-
büro Pölking und Theilen, weißt
in diesem Zusammenhang da-
rauf hin, dass es in der Straße
„Am Pfarrhof“ und dem an-
grenzenden Parkplatz zu erheb-
lichen Beeinträchtigungen kom-
men kann. Die Lehrer des an-
grenzenden Schulzentrums und
die Erzieher des Dinklager Kin-
dergartens St. Theresia sollten
die Kinder und Jugendlichen auf
möglichen Gefahren neben der
Baustelle hinweisen.

Die Abbrucharbeiten an der
Bücherei sollen laut Pölking am
20. August (Freitag) abgeschlos-
sen sein.

DINKLAGE

Heute Rathaus (Telefon
8990): 8.30 bis 12.30 Uhr
Jugendtreff (Telefon 917796):
15.30 bis 18 Uhr
Bücherei (Telefon 961191):
15 bis 18 Uhr
Freibad: 10.30 bis 21 Uhr
Katholisches Pfarramt: ge-
schlossen

Sportabzeichenabnahme
Heute findet von 18 bis 19.30
Uhr auf dem Jahnsportplatz
die Abnahme des Sportabzei-
chens statt.

Schützen Langwege
Die alljährliche Radtour der
1. Kompanie findet am
Samstag (14. August) statt.
Abfahrt ist um 14 Uhr bei
der Schützenhalle Langwege.
Für Essen und Getränke auf
der Familientour ist gesorgt.

CHORioso
Die Mitglieder treffen sich
heute (9. August) um 19.30
Uhr zur Fahrradtour vor der
Musikschule.

STEINFELD

Heute
Rathaus (Telefon 860): 8.30
bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Jugendtreff (Telefon 981219):
14.30 bis 19.30 Uhr
Freibad: 10 bis 20 Uhr, Früh-
schwimmen 6.30 bis 8 Uhr

Seniorentanz
Für alle ab dem 50. Lebensjahr
startet am Dienstag (10. Au-
gust) um 14.45 Uhr im Maxi-
milian-Kolbe-Haus der neue
Kurs „Seniorentanz und Gym-
nastik.“ Anmeldungen sind
beim ersten Treffen oder bei
Wilma Hövemann (Telefon
04442/3322) möglich.

HOLDORF

Heute
Rathaus (Telefon 9850): 8 bis
12 Uhr und nach Verein-
barung.
Jugendtreff Holdorf, Bad-
berger Straße, 16 bis 20 Uhr

Hallenbad öffnet wieder
Das Hallenbad ist ab Dienstag
(10. August) wieder geöffnet.

Seniorenmesse
Zur monatlichen Gemein-
schaftsmesse laden die Senio-
ren in Holdorf für den
Dienstag (10. August) um 15
Uhr in die Pfarrkirche ein.
Anschließend ist Kaffeetrin-
ken im Pfarrheim.

Besuchsdienst
Die Ehrenamtlichen des Al-
tenheim-Besuchsdienstes
treffen sich heute (9. August)
um 19.30 Uhr im Pfarrheim
(ehemalige Bücherei). Perso-
nen, die sich für einen Be-
suchsdienst in den Holdorfer
Altenpflegeheimen interes-
sieren, sind willkommen. An-
sprechpartnerin: Ute Rybka-
Beckermann, Telefon 05494/
914591.
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